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DerWohnungsausweis .Mit31 .Juli 1919betrugderStanddervermietbaren
unmöblierten Wohnungen 139 ,darunter 126 leerstehende / : ' 0227% des gesamte

Wohnungsbestandes: /gegen161 ,darunter142leerstehende/ : ' 0256%: /
mit Ende Juni . J .Vonden als leerstehend gemeldeten Wohnungenist ein
grosser Teil wegenFeuchtigkeit oder baulicher Mängelnichtvermietbar ,
beziehungsweisewohnbar,wodurchdie LagedesWohnungsmarktestatsächlich

nochungünstigerist ald die ziffermäßigeDarstellungerkennenläßt .Vonden
alsleerstehendausgewiesenen126unmöbliertenWohnungenentfallenaufdie
GruppederKleinwohnungen83 : ' 0204%aller Kleinwohnungen: /derkleine-¬
ren Mittelwohnungen 20 / : ' 0385%aller kleineren Mittelwohungen : / ,der

grösserenMittelwohnungen9 : /0 ' 0B29%aller größerenMittelwohnungen: /
unddergroßenWohnungen14/ : ' 0519%aller großenWohnungen .DieZahl
der vermietbaren Geschäftslokale betrug 1009/darunter 990 leerstehend/ ,wo- ¬
gegenEndeJuni1216/ :davon1171leerstehend: /vorgemerktwarch .DieZahl
der vermiethärenmöbliertenWohnungen( Zimmer ,Kabinette )hat imVergleiche
zumVormonateum14 auf 160zugenommen.DieZahlder BeaucherdesWohnungs-¬
nachweisesund seiner Bezirksstellen ist von 11175im MonatJuni auf11 . 262
imBerichtsmonateerhöht .Durchdie Organedes Wohnungsnachweiseswurdenim
MonatJuhi . J .1518WohnungenundGeschäftslokalerevidiert .

25 .Jahrgang ,Wien ,Dienstag ,den26 .August1919 ,Nr. 344.
- - - - - - - - - ¬

ZurFragederKohlenversorgung.DerStatdratwirdsichmorgenzuBeginn
seiner Sitzung neuerlich mit der Frage der Kohlenversorgung Wiens inein - ¬
gehendsterWeisebeschäftigen .ZudiesemZweokewurdenderStaatssekretär
für Jnneres Eldersch ,LandeshauptmannSewer ,Ministerialrat Kloss ,das

Staatsamtfür HandelundGewerbe,dasStaatsamtfür Verkehrswesen ,derVor-¬
standdesKriegswucheramtesReg. RatDr .BaumgartenzurTeilnahme

anderSitzungeingeladen .DerSitzungwerdenweitersdieFachrefe¬
renten und Direktoren der in Betracht kommendenstädtischen AemterundUn¬

ternehmungenheigezogen .- Diein AussichtgenömmeneausserordentlicheGe¬
meinderatssitzungentfälltvorläufig.
VomUhrenmuseeumder Stadt Wien .Das Musevumist in der letzten Zeit durch
Schenkungenwiederin denBesitz zweierwertvoller Objektegekommen.Ing-Sar-¬
tori spendeteeinen modernenRegulatormit elektrischemPendelantriebmit
den ersten ,von ihmerfundenenQuarzpendel ;Frau Therese Ernst spendeteeine

holzgeschnitzte ,reich vergoldete Uhr aus der Zeit MariaTheresias .

Familienhäuser-AnlageGrossJedlersdorf .DiegemeinnützigeEin -undMehrfami-¬
lienhäuser -Baugenossenschaftfür Eisenbahnerbesitzt in GrossJedlersdorf
eine KolonievonKleinhausbautenundhat vor Jahresfrist begonnen ,dieselbe
in derWeiseauszubauen,dass18Häusermit2 Stockwerkenund40Häusermit
1 Stockwerkin Angiffgenommenundbis zumFussbodendes Erdgeschossesfort¬
geführtwurden.InfolgedessprunghaftenAnwachsensderBaukostentrataber
ein Stillstand in der Bauführungein und die Bangenossenschaft ist nunmehr

nichtin derLage ,dieseBautenauseigenenMittelnodermitdergesetzlich
vorgesehenenGarantiedes Wohnungsfürsorgefondeszu vollendenundist daherandieGemeindeWienherangetreten ,sichanderTragungdesverlorenenBauauf-¬
wandeszubeteiligen.DiezurErrichtunggelangenden58Häuserenthalten
236Wohnungen ,vonZimmerundKüchebis zu 2 ZimmerKabinettundKüche .Die
GestehungskostensamtBaugrundbelaufensich auf 12,158 . 522K ,fürAnnuitä¬
ten (HypothekarzinsenundKapitalstilgung )sind jährlich 598 . 850Kaufzuwen-

den ,welchenanMietzinsennur146. 300Kgegenüberstehen,sodasseinjähr-¬
licherAusfallvonbeiläufig402. 000Kzuerwartenist .UeberAntragdes
VB. Winterhat nun der Stadtrat beschlossen ,diese Bauten in der Weisezu
fördern ,dassdieGemeindedieAusfallshaftungzueinemDrittelühernimmt,
sofernStaatundLandfür die beidenanderenDrittel aufkommen.DasStaats-¬
amtfür Finanzenhat sich bereits zur Uebernahmeeines Drittels erklärt ,von
der Landesregierungist eine solcheZustinmungin der nächstenZeitzu
erwarten .Andas Referat knüpfte sich eine längere Debatte ,in welcherdie
christlichsozialenRednervoreinerallzugrossenAusdehungeinerderartigen
Bautätigkeit warntem .Die Anträgedes Referenten wurdenmit einenZusatzan-¬
trage des StR . Dr . Scheu ,die von der Gemeindezu übernehmendeHaftung aufden

Höchstbetragvon154 . 000Kzubeschränken,angenommen.
- .

WienerVolksoper.DirektorFelixWeingartnerhatderVolksoperfür diekom-¬
mendeSpielzeitverpflichtetdie SängerinnenKlaraCsery ,StellaEisner ,
Margit Huber ,DulySchinon ,die Sänger Karl Neunann ,Ernst Tauberunddie
SolotänzerinElseSinnmayr.FrauLucilleWeingartner=Marceltritt mit1.
Oktoberin denVerbandderVolksoper.

* ** *
Löbl. Direktion.ImNamenmeinesVettersWeingartnerersucheich Sieumaus
nahmsweiseAufnahmeder vorstehendenNotizauf diesemWege.
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